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Am 12. September 2019 fand in Bern das Satellite Meeting "Lücken schliessen in der 
Schweizerischen Ernährungsforschung - die Sicht der Stakeholder" statt. An diesem Meeting 
nahmen 71 Experten aus 45 Schweizer Instituten teil, die die wichtigsten Interessengruppen 
der Ernährungsforschung repräsentieren, insbesondere Landwirtschaft, Lebensmittel- und 
Ernährungsindustrie, Forschung, Ernährungsberatung und Public Health. Der 
Abschlussbericht dieser Tagung empfiehlt, mit erster Priorität die Gründung eines Schweizer 
Kompetenzzentrums für die Ernährungsforschung zu prüfen bzw. in die Wege zu leiten.  
 
Am 29. Januar 2020 fand der erste Workshop mit dem Titel «Implementing Excellence in 
Swiss Nutritional Research» mit über 20 Experten in Liebefeld statt. An diesem Workshop 
wurden verschiedene Möglichkeiten (NFP, NCCR, etc.) für eine nationale Zusammenarbeit 
vorgestellt und diskutiert. Dabei wurde der Erarbeitung eines Nationalen 
Forschungsschwerpunktes (NCCR) eine hohe Priorität gegeben. 
 
Am 10. Juni 2020 fand Pandemie bedingt das erste online Meeting mit über 40 
Teilnehmenden aus 33 Institutionen statt. Vorgängig wurden bei den Stakeholdern die 
nationalen Kompetenzen aus den Bereichen, Nahrungsmittel Produktion, Konsumenten, 
Ernährung und Gesundheit erhoben und am Workshop präsentiert. Guy Vergères gab eine 
Übersicht über die fünf bereits lancierten NCCR Calls. Das Management eines NCCR ist 
jeweils an einer Hochschule oder einer anderen profilierten Forschungsinstitution 
angesiedelt. Neben dieser Heiminstitution verfügt ein NCCR auch über ein Netzwerk, in das 
weitere Teams aus der ganzen Schweiz eingebunden sind. Dadurch tragen die NCCR zur 
besseren Strukturierung der schweizerischen Forschungslandschaft bei. 
 
Für die Vorbereitung eines NCCR wurde eine Task Force «Swiss Research Network - 
Healthy Nutrition» (SRN-HN) aus den folgenden Institutionen gebildet: 

 Agroscope (Fabian Wahl, Guy Vergères, Ueli Bütikofer) inkl. administrative Leitung 

 Berner Fachhochschule BFH (Klazine Van der Horst, Marie-Noëlle Falquet) 

 École Polytechnique Fédérale de Lausanne EPFL (Kristina Schoonjans, Nele 
Gheldof) 

 Eidgenössische Technische Hochschule Zürich ETHZ (Ferdinand von Meyenn, 
Christian Wolfrum) 

 Fernfachhochschule Schweiz FFHS (Diego Moretti, Sonja Kahlmeier, Giulia Pestoni) 

 Haute école spécialisée de Suisse occidentale HES-SO (Wolfram Brück, Sophie 
Bucher della Torre)  

 Swiss Vitamin Institute SVI (Serge Rezzi) 

 Unisanté (Murielle Bochud, Wafa Badran-Amstutz) 

 Universität Zürich UZH (Sabine Rohrmann, Nena Karavasiloglou) 

 Zürcher Hochschule für angewandte Wissenschaften ZHAW (Ester Reijnen, Swen 
Kühne) 

 
Die Task Force SRN-HN hat sich seit dem 18. September 2020 zehn Mal getroffen. Dabei 
wurden aktuelle Forschungsfragen und –ideen gesammelt und mit den Empfehlungen aus 
dem Nationalen Forschungsprogramm "Gesunde Ernährung und nachhaltige 
Lebensmittelproduktion" (NFP 69) und dem Abschlussbericht des Satellite Meeting ergänzt. 
So entstand eine Liste mit mehr als 200 Forschungsfragen und –ideen. Daraus wurde ein 
Outline Proposal für eine neues NCCR ausgearbeitet. Dieses Konzept wird nach dem Call 
für neue NCCRs in ca. zwei Jahren finalisiert und eingereicht.  
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In den nächsten Monaten wird die Task Force SRN-HN nun sieben Arbeitsgruppen 
(Food/Diet Characterization, Mechanisms & Physiology, Epidemiology, Interventions, 
Consumer Sciences, Life Cycle Assessment and Translation) mit jeweils einer eigenen 
Leitung und zusätzlichen Forschungsgruppen aus der Schweiz etablieren und im nächsten 
Jahr gemeinsame Forschungsprojekte lancieren. Der Schwerpunkt von SRN-HN wird auf 
Forschungsaktivitäten von Nachhaltiger Ernährung und metabolischer Gesundheit liegen 
(siehe Grafik unten).  
 
Die Schweiz soll über eine starke und wettbewerbsfähige Gemeinschaft auf dem Gebiet der 
Ernährungsforschung verfügen, die in der Lage sein wird, die wichtigsten 
ernährungswissenschaftlichen Herausforderungen die in den nächsten Jahrzehnten auf die 
Schweizer Bevölkerung zukommen, zu beantworten. 
 
Gerne stehen wir ihnen für Fragen und Anregungen zur Verfügung. 
 
Freundliche Grüsse 
für die Task Force SRN-HN 
 
Guy Vergères & Ueli Bütikofer 
 
 
 

 

 
 
 

 
 


